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Biografie
Prof. Dr. Andreas Leinhäupl

· 1966 geboren in Hamm
· 1988-1995: Studium der Katholischen Theologie (Diplom) sowie Katholische Theologie und Germanistik (Sek II/I) an der Universität Münster; Abschluss mit dem Diplom in Katholischer Theologie WS 1994/95
· 1990-1994: Studentische Hilfskraft bei Prof. Dr. Rainer Kampling (Münster/Berlin)
· 1992-1995: Studentische Hilfskraft am Seminar für Zeit- und Religionsgeschichte des Neuen Testaments (Prof. Dr. Karl Löning)
· 1995-2000: Wissenschaftlicher Mitarbeiter bei der Gemeinschaftsverwaltung der Katholisch-Theologischen Fakultät (Prof. Dr. Klemens Richter) bzw. am Seminar für Zeit- und Religionsgeschichte des Neuen Testaments (Prof. Dr. Karl Löning)
· Im Sommersemester 2000: Promotion zum Doktor der Theologie mit „summa cum laude“. Thema der Dissertation: „Rettendes Wissen im Johannesevangelium. Ein Zugang über den narrativen Rahmen (Joh 1,19-2,12 – 20,1-21,25)“
· 06.12.2000: Auszeichnung mit dem Dissertationspreis der Universität Münster
· 1999-2000: Lehrbeauftragter bei der Universität Essen im Fach Neutestamentliche Exegese
· 2000-2004: Theologischer Referent für Kita Pastoral und Religionspädagogik im Elementarbereich beim Diözesan-Caritasverband für das Erzbistum Köln
· 2003-2005: Lehrbeauftragter bei der Katholischen Fachhochschule NRW, Abteilung Köln
· 2004-2005: Selbstständig unter dem Signet „theoconsult“
· 2006-2008: Lehrbeauftragter der Universität Dortmund im Fach Neutestamentliche Exegese
· 2005-2007: Wissenschaftlicher Mitarbeiter beim Seminar für Exegese des Neuen Testaments der Universität Münster; Betreuung des DFG-Projektes „Herrenmahl und Gruppenidentität“
· 2007: Zweitplatzierung im Bewerbungsverfahren für die Professur für Exegese des Neuen Testaments und Biblische Didaktik an der Universität Eichstätt.
· seit August 2007: Selbstständig unter dem Signet „leinhäupl+bergmann consulting“
· seit 2008: Beratendes Mitglied im Verbandsrat des KTK-Bundesverbandes
· seit 2008: Freier Mitarbeiter beim Seelsorgeamt des Bistums Osnabrück: Entwicklung eines religionspädagogischen Konzeptes für katholische Kindertageseinrichtungen im Bistum Osnabrück
· seit 2009: Lehrbeauftragter im Fach Biblische Theologie an der Universität Saarbrücken
· 2009/2010: Lehrbeauftragter im Fach Biblische Theologie an der TU Darmstadt
· seit 2009: Lehrbeauftragter an der KatHo NRW, Abteilung Münster
· 2010 – 2012 : Organisatorische und wissenschaftliche Begleitung des Katechetischen Prozesses „Vom Wort des Lebens sprechen wir“ im Bistum Osnabrück. 
· 2012 – 2013: Geschäftsführer der Initiative „Glaube im Gespräch“ (Folge- und Umsetzungsprozess des „Katechetischen Prozesses“) sowie Koordinator des Bereiches Glaubenskommunikation im Seelsorgeamt des Bistums Osnabrück
· 2013 – 2015: Lehrbeauftragter für Bibeldidaktik an der Universität Dortmund
· 2013 – 2016: Leitung des Projektes „Lebensorte des Glaubens. Ein Projekt zur Weiterentwicklung des pastoralen Qualitätsprofils der katholischen Kitas im Bistum Münster“ 
· Seit 01.11.2016: Gast-Professor für Biblische und Historische Theologie an der Katholischen Hochschule für Sozialwesen Berlin (KHSB)
· Seit 2018: Beratendes Mitglied in der Bundesdelegiertenversammlung des KTK-Bundeverbandes
· Seit 2018: Vorstandsmitglied des Katholischen Bibelwerks Stuttgart e.V.
· Seit Dezember 2019: Leiter des „Berliner Instituts für Religionspädagogik und Pastoral“ an der KHSB
· Ab WS 2020/21: Vorsitzender der Dekanen*innen- und Sprecher-Konferenz der religionspädagogischen Studiengänge an den katholischen Hochschulen für Sozialwesen in Deutschland
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